
Die Gymnasien 

von Basel-Stadt



GKG 

Dr. Anja Renold

GL

Dr. Christian Döbeli

WG

Patrick Langloh bis 31.12. 23

Stefan Binkert ab 1.1.24

GM

Dr. Eugen Krieger

GB

Elisabeth Simon



Mittelschulen und Berufsbildung

Die Fächerstruktur der Gymnasien
Grundlagenfächer  + 1 Schwerpunktfach 

ab 1. Klasse

 + 1 Ergänzungsfach 

ab 3. Klasse

 nicht 

promotionswirksam

Deutsch Griechisch Anw. d. Mathematik Sport

Französisch Latein Physik Projektarbeit

Englisch Spanisch Chemie Freiwahlfächer

Mathematik Italienisch Biologie

Physik Geographie

Chemie Geschichte

Biologie Biologie & Chemie Philosophie

Geographie Wirtschaft & Recht Wirtschaft & Recht

Geschichte Bildnerisches Gestalten Bildn. Gestalten

Wirtschaft & Recht Musik Musik

Informatik Englisch (nur mit IB) Sport

Informatik

Bildnerisches 

Gestalten                 

und/oder Musik

Pädagogik & 

Psychologie

Physik & Anwendungen 

der Mathematik

Philosophie, Pädagogik 

& Psychologie 



Mittelschulen und Berufsbildung

Schwerpunktfächer und Standorte 
GB GKG GL GM WG

Gymnasium

Bäumlihof

Gymnasium

Kirschgarten

Gymnasium

Leonhard

Gymnasium

am Münsterplatz

Wirtschafts-

gymnasium

 Bildnerisches
Gestalten

 Musik

 Biologie und

Chemie

 Latein (falls  

genügend 

Anmeldungen)

 Physik und

Anwendungen 
der Mathematik

 Italienisch

 Spanisch

IB möglich

 Bildnerisches
Gestalten

 Biologie und
Chemie

 Physik und

Anwendungen

der Mathematik

Immersion möglich

 Bildnerisches
Gestalten

 Musik

 Italienisch

 Spanisch

Immersion möglich

 Griechisch

 Latein 

 Spanisch

 Philosophie,

Psychologie und

Pädagogik

 Englisch (nur mit

IB)

IB und     

Immersion möglich

 Wirtschaft und

Recht

 Philosophie,

Psychologie und

Pädagogik

Immersion möglich



Mittelschulen und Berufsbildung

Aufnahmebedingungen

(Übertrittsregeln Basel-Stadt)

Kanton BS

Aus P-Zug:

• Notendurchschnitt mind. 4.0

• 34 Punkte aus den Fächern D/M (zählen doppelt), NT, 

RZG, F, E

Aus E-Zug:

• Notendurchschnitt mind. 5.0

• 40 Punkte aus den Fächern D/M (zählen doppelt), NT, 

RZG, F, E

Die Bedingungen müssen in einem der beiden 

Zeugnisse der 3. Sekundarklasse erfüllt werden.

https://www.volksschulen.bs.ch/schulsystem/sekundarschule/anschlussmoeglichkeiten.html


Mittelschulen und Berufsbildung

Aufnahmebedingungen

(ausserkantonale Übertrittsregeln)

Kanton AG; Fricktal

Bezirksschule: in  beiden Zeugnissen ein Notendurchschnitt von mind. 

4.7 (doppelt zählen D, M, NT, RZG, einfach zählen E, F; Durchschnitt der 

Fächer Pol. Bildugn, W/A/H, M&I sowie der Fächer Mus, Sport und BG 

oder TG); Note 4.0 in den Fächern D und M

 definitive Aufnahme

 provisorische Aufnahme, falls im zweiten Zeugnis der 

Notendurchschnitt nicht erreicht wird

Bei provisorischer Aufnahme darf das erste Schuljahr am 

Gymnasium nicht repetiert werden.

https://www.mb.bs.ch/schulen/gymnasien.html


Mittelschulen und Berufsbildung

Kanton SO: Bezirk Dorneck

Aus der Sekundarschule P / E plus:

Erfüllte Promotionsbedingungen (definitive Beförderung) im Zeugnis des 

2. Semesters des 9. SJ: Die Aufnahme erfolgt definitiv. 

Bei Nicht-Erfüllen der Voraussetzungen ist kein Eintritt in ein 

Gymnasium (BS / BL) möglich.

Aus der Sekundarschule E:

Definitive Beförderung im Zeugnis des 1. Semesters und Notenschnitt 

5.20 in den Fächern D, F/E (ungerundeter Schnitt) und M (doppelt 

gezählt): Die Aufnahme erfolgt definitiv.

Bei Nicht-Erfüllen der Voraussetzungen  Aufnahmeprüfung an einer 

Solothurner Mittelschule



Mittelschulen und Berufsbildung

Kanton BL: Allschwil/Schönenbuch 1

Niveau P

In allen Promotionsfächern ein Notendurchschnitt von mindestens 4.0

und eine Punktesumme von mindestens 34 aus den einfach zählenden 

Zeugnisnoten ind en Fächern E, F, Bio, Phy sowie den doppelt 

zählenden Zeugnisnoten in den Fächern D und M

Wenn die Bedingungen in beiden Zeugnissen erfüllt werden, erfolgt die 

Aufnahme definitiv, werden sie nur in einem Zeugnis erfüllt, erfolgt die 

Aufnahme provisorisch.

Bei provisorischer Aufnahme darf das erste Schuljahr am 

Gymnasium nicht repetiert werden.



Mittelschulen und Berufsbildung

Kanton BL: Allschwil/Schönenbuch 2

Niveau E:

In allen Promotionsfächern ein Notendurchschnitt von mindestens 5.0

und eine Punktesumme von mindestens 40 aus den einfach zählenden 

Zeugnisnoten in den Fächern E, F, Bio, Phy sowie den doppelt 

zählenden Zeugnisnoten in den Fächern D und M.

Wenn die Bedingungen in beiden Zeugnissen erreicht werden, erfolgt die 

Aufnahme definitiv, werden sie nur in einem Zeugnis erfüllt, erfolgt die 

Aufnahme provisorisch.

Bei provisorischer Aufnahme darf das erste Schuljahr am 

Gymnasium nicht repetiert werden.

 Es kann keine Aufnahmeprüfung absolviert werden.



Mittelschulen und Berufsbildung

Weitere Hinweise zur Aufnahme

● Entscheidend ist der Wohnsitzkanton, fragen Sie darum 

im Zweifelsfall dort nach.

● Privatschulen: Es bestehen teilweise Vereinbarungen für 

den Übertritt (z. B. RSS), wobei auch hier der Wohnsitz 

entscheidend ist. Sie dürfen sich gerne mit uns in 

Verbindung setzen.

● Elektronische Anmeldung auf der baselstädtischen 

Plattform

Zeitfenster: 08. bis 31. Januar 2024 (16.00 Uhr)

Der Link wird auf allen Seiten der Gymnasien 

aufgeschaltet, sobald das Anmeldefenster geöffnet ist.

https://www.schul-netz.com/anmeldesystem_blbs/newregistration.php?kt=bs


Mittelschulen und Berufsbildung

● Bei der Anmeldung für ein Basler Gymnasium sind immer 

zwei Wünsche anzugeben. Wir versuchen, Ihre Wünsche 

so weit wie möglich zu berücksichtigen.

● Aufgrund von begrenzten Raum- und Personalkapazitäten 

kann es vorkommen, dass weder der erste noch der 

zweite Wunsch erfüllt werden, insbesondere falls die Erst-

und Zweitwahl das gleiche Gymnasium betreffen. 

In diesen Fällen werden wir nach Ablauf der Anmeldefrist 

direkt mit Ihnen Kontakt aufnehmen.

Weitere Hinweise zur Aufnahme



Mittelschulen und Berufsbildung

Spezialitäten der Basler Gymnasien

 Schulkolonien, Studienwochen, Auslandkolonien, 

Winter- und Sommersportlager

 Immersionsklassen

 International Baccalaureate (IB)

 Förder- und Lernzentren

 Angebote mit alternativen Zeitstrukturen

 Grosses Freifächerangebot

 Reichhaltiges Kulturangebot: Chöre, Orchester, Schul-

Bands, Theatergruppen



Fragen? Bitte 
kontaktieren Sie uns.


